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Schritt 1: Leitfaden für das Erstgespräch „Kollegiale Beratung“ 
 

Kontaktdaten des ZNL Informationen zur Führung 

Name, Vorname: 
 

Thema: 

Straße: 
 

Ort/Treffpunkt: 

PLZ, Ort: 
 

Uhrzeit: 

Telefon-Nr.: 
Fax: 

Dauer: 

Handy-Nr.:  
 

Zielgruppe: 

Email: 
 

Sonstiges: 

 
Infos: was ist Kollegiale Beratung? 
- Hinweis auf Informationen auf der Website der LZU: www.umdenken.rlp.de/znl 
 

Zielvereinbarung: 
- Was könnte Ihnen die Kollegiale Beratung bringen? Worauf soll ich als Kollegialer Berater 

achten? Was wäre Ihnen wichtig? 
 

Fragen zur Führung: 
- Wie wurde für die Führung geworben? (offene Ausschreibung, Direktbuchung, mit/ohne 

Anmeldung?) 
- Was ist Ihnen bei dieser Führung wichtig?  

 

Fragen, falls der ZNL von einer festen Gruppe beauftragt wurde: 
- Was wissen Sie über die Gruppe?  
- Wie ist die Gruppe auf Ihre Führung aufmerksam geworden?  
 

Zur Person des Beraters: 
- Wie sind Sie auf mich als Kollegialer Berater gekommen? 
- Was möchten Sie von mir wissen, damit wir gut zusammenarbeiten können?  
 

Infos zum Ablauf der Kollegialen Beratung: 
- Begleite als „stiller“ Beobachter; mache mir evtl. einige Notizen; evtl. ist es sinnvoll, die Gruppe zu 

informieren. 
- Danach führen wir ein gemeinsames Gespräch (Dauer ca. 45 – 60 min.); Ort für das Gespräch 

vereinbaren. 
 

Kosten: 
- In anderen Bundesländern sind 50,- € zzgl. Fahrtkosten 0,30 Ct. / km üblich 
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Vereinbarungen:  
 Flyer oder anderes Werbematerial vorab schicken  
 Sollte eine Tour nicht stattfinden, dann … 


